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M 257 . Freitag de« 1 . November 1912, 84 . Jahrgang .
Tagesnerrtgketten .

Bade «.
: : Durlach , 31 . Okt. Am Abend des Rs-

formationsfestes ( 3 . November ) soll in den
Sälen der Karlsburg ein Familienabend
des Evangel . Bundes unter Mitwirkung
des Kirchengesangvereins stattfinden , daber
wird Herr Stadtpfarrer Wolfhard einen Bor¬
trag halten über das Thema : „Die religiöse
Stellung großer Naturforscher "

. Das zeit¬
gemäße Thema wird gewiß bei vielen Mit¬
gliedern und Freunden des Evang. Bundes
Jnterrssr finden . Auch die diesjährig; General¬
versammlung des Evang . Bundes , ine in
Saarbrücken stattfand . hat sich eingehend mit
ähnlichen Fragen beschäftigt. Dort war eS ein
Naturforscher , Professor Reincks aus K -el, der
sich mit dem Monismus auseinandersetzte .
Selbstverständlich haben zum Familienabendam Sonntag abend Vr8 Uhr alle Glieder der
evangelischen Gemeinde freien Zutritt

Durlach , 1 . Nov . In den Süddeutschen Mar¬
garinewerken Fritz Schmidt u . Co . in Durlach ist es
dessen Direktor Fritz Schmidt vergönnt , morgenam 2 . November seinen SO. Geburtstag feiern zukönnen . Trägt ein solcher Zeitabschnitt auch mehrfamiliären , persönlichen Charakter , bei den vielen ge-
schriftlichen Beziehungen jedoch , welche die Firma zuweiten Kreisen unterhält , wird der SO. Geburtstagdes Direktors Fritz Schmidt bei denselben vielfach
freudigen Widerhall finden. Name und Ruf des Leiters
der Süddeutschen Margarinewerke haben ja weithineinen guten Klang . Bon Jahr zu Jahr eroberten sichdie Produkte der Durlacher Werke immer größere
Absatzgebiete . Heute sind es Tausende von Abnehmern,die treue , vertrauensvolle geschäftliche Verbindungenmit der Firma unterhalten . Mit Stolz und Genug¬tuung kann Direktor Schmidt an seinem 50 . Geburts¬
tag auf eine rastlose gesegnete Arbeit in der Mar¬
garineindustrie , besonders der seines Werkes in Dur¬
lach , zurückblicken. Und wenn man heute der Vervoll¬
kommnung und Leistungsfähigkeit der Margarine¬fabrikation im Deutschen Reiche allgemein bewundernd
gedenkt , so ist cs nicht zuletzt das Fachgenie FritzSchmidts , dem hieran ein namhafter Teil Verdienstgebührt . Ist derselbe doch an die 30 Jahre in der
Branche ohne Unterbrechung tätig . In den beoeutendstenMargarinewerken , wie bei der Elsässischen Margarine¬
fabrik in Mülhausen usw ., war er als Direktor tätig ,

IleiriUeton . 26)

Leben heißt kämpfen .
Roman von H . Courths - Mahler .

(Fortsetzung .)
Bettinas Knie versagten , sie mußte sich

setzen . Herbig stützte ihr Haupt und neigte
sich liebevoll zu ihr herab. Seine ganze
schlichte Größe lag im Ausdruck seines Gesichtes.
Ganz still saß sie nun und ließ die Tränen
ungehindert über ihr Gesicht strömen .

„ Weine doch nicht mehr, " bat er herzlich.Sie schüttelte den Kopf.
^ nur weinen ! DieseTränen löschen so viel bitteres Leid aus. Siesind mir eine Wohltat ohnegleichen. Mir ist.als mußte mir dadurch leichter und freierwerden um mein gepreßtes Herz .

"
Als ste sich endlich etwas beruhigt hatte

zog er sich einen Stuhl heran und ließ sichneben ihr nieder .
^

« Ich komme von Bernhard , Bettina . Exläßt Dich grüßen , und Sonntag besuchter Dich .
"

Sie atmete tief auf.
„Du hast ihn nicht entgelten lassen , was

zuletzt als solcher bei der Rheinischen Margarine -
gesellschaft Cron L Scheffel in Biebrich a . Rh . So ist
Schmidts Name und Tüchtigkeit weit über die badische
Grenze hinaus bekannt und geachtet. Besonders meister¬
haft hat es der Jubilar verstanden , die von ihm
im Jahre 1897 gegründeten Süddeutschen Margarine¬
werke in Durlach zu Bedeutung und Ansehen zu bringen .
Ohne Ueberhebung kann gesagt werden , daß die ge¬
nannten Margarinewerke heute zu den leistungsfähigsten
Fabriken dieser Branche zählen . Neidlos muß dies
zugestanden werden. So gibt der SO. Geburtstag des
Direktors Fritz Schmidt berechtigten Anlaß zu Freudeund froher Zuversicht für eine weitere fortschreitende
Entwickelung der von dem Jubilar geschaffenen und
zu hoher Blüte gebrachten Süddeutschen Margarine¬
werke in Durlach . Dem Jubilar selbst möge es be-
schieden sein , noch viele Jahre in Gesundheit und
Wohlergehen an der Seite seiner liebevollen Lebens¬
gefährtin und im Kreise seiner vielen Freunde an
seinem Lebenswerk Zufriedenheit und Glück zu finden.
Allseitig « Glück - und Segenswünsche seien dem ver¬
ehrten Direktor Fritz Schmidt zu seinem SO. Geburts¬
tag entgegengebracht.

8t . Durlach , 31 . Okt. Die Versammlung
der christl . Gewerkschaften im „Friedrichs¬
hof" in Karlsruhe am Dienstag , 29 Okt.
war zahlreich besucht , auch aus Durlach hatten
sich mehrere Besucher eingefunden . Herr L !c.
Mumm - Beclin erntete reichen Beifall mit
seinem Vortrag über „ Die entscheidende Be¬
deutung der christlichen nationalen Arbeiter¬
bewegung für unser Volk "

, ebenso der 2 Redner
Rümmele , weicher den Bericht über den
Dresdener Kongreß der christl Gewerkschaften
erstattete . In der freien Aussprache versuchten
drei Mitglieder der freien Gewerkschaften einige
Einwände zu machen, dieselben wurden jedoch
von Herrn Schmidt - Karlsruhe , sowie im Schluß¬
wort von Lic Mumm in treffender Weise
widerlegt Die Versammlung kann als ein
voller Erfolg der christlichen Gewerkschaften
für Karlsruhe und Umgebung bezeichnet werden .

A Karlsruhe , 3l . Okt. Die „ KarlSr.
Ztg " teilt mit : Der Gesetzentwurf , den Bau
und Betrieb eines Murgwerkes durch den
Staat betr. , ist gestern von der Budget -
kommisstvn der 1 . Kammer mit allen Stimmen
bei einer Stimmenthaltung angenommenworden .
ich getan — ich danke Dir von ganzem Herzen
dafür.

"
„ Davon wollen wir nun nicht mehr reden ,Bettina, auch nicht mehr daran denken . Was

zwischen uns beiden lug, sei für alle Zeit be¬
graben . Und nun wirst Du auch vernünftig
sein und Dir mehr Ruhr gönnen . Bernhard
sorgt sich schwer um Dich, und ich sehe nun
selbst , Du reibst Dich auf in diesem anstrengen¬den Beruf.

"
Sie schüttelte den Kopf.
„ Nein, nein, meine Tätigkeit war im Gegen¬teil das einzige, was mir das Leben erträg¬

lich machte . An mir zehrte etwas anderes,das weißt Du . Nun ich Deine Verzeihung
habe, wird alles leichter werden.

"
„ So schone Dich wenigstens mehr , nimm

nicht mehr auf Dich, als Dir zukommt .
"

Ein blasses Lächeln erhellte ihr Gesicht .
„Nun gut — ich verspreche eS Dir , mir

mehr Ruhe zu gönnen . Vielleicht finde ich
jetzt den Schlummer meiner Nächte wieder .
Ich mußte bisher todmüde Umfallen , wenn ich
Schlaf finden sollte.

"
Tr streichelte ihre Hände.
„Arme Bettina !"
Da stoffen ihre Tränen aufs neue . „ Wie

das wohltut, Deine Stimme bringt Ruhe in
mein Herz . Hab innigen Dank , Fritz . Und

V Karlsruhe . 31 . Okt. In dem großen
Manufakturwarengeschäft Schneider am Lud¬
wigeplatz wurde in der vergangenen Nacht ein
Einbruchdiebstahl verübt. Außer 50
Wechselgeld wurden für etwa 3000 Damen¬
kostüme gestohlen. Bon den Dieben fehlt bis
jetzt j . de Spur. Die Firma Schneider hatte
erst vor kurzem ihr umfangreiches Geschäft
von der Kaiserstraße nach dem Neubau am
Ludwigsplatz verlegt . — Ein lediger 55jähriger
Pcivat '.er verübte in seiner Wohnung Selbst¬
mord . indem er sich mit einem Rasiermesser
den Hals und die linke Pulsader durchschnitt.
Der Lebensmüde hat die Tat vermutlich des¬
halb begangen , weil er fürchtete , sein in
Staatspapieren angelegtes Vermögen infolge
des Balkankcieges zu verlieren .

T Karlsruhe , 31 . Okt In der ersten
Hälfte des Monats Juni 1912 wurden im
Großherzogtum 64 276 Hunde angemeldrt, in
der Zeit vom 16 Juni 1911 bis 31 . Mai
1912 13 547 . Hiernach beträgt dis Gesamtzahl
der angemeldeten Hunde 77 823 gegenüber
72 611 i . V , Es ist somit eine Zunahme um
7,18 °/« ( 1911 eine Abnahme von 2,24 "/« )
zu konstatieren . Die Gesamteinnahme aus der
HundStoxs betrug ohne den Gemeindezuschlag
829 992 gegenüber 736 872 ^ i . B , wo¬
von den Gemeinden die Hälfte zusteht .

^ Söllingen , 31 . Okt. Die auf Ein¬
spruch der Nationalliberalen hin vom Bezirks¬rat für ungültig erklärte GemeinderatSwahlwurde vom Verwaltungsgerichtshoffür gültig
erklärt . Gewählt sind somit 3 Konservative ,2 Sozialdemokraten und 1 Fortschrittler.

UL Pforzheim . 31 Okt . Die Einweihung
der neuen Brötzinger Christuskirche
soll nun , nachdem die Glocken untergebracht
sind , am 1 . Adventsonntag , dem 1 . Dezember
stattfinden .

4 < Philippsburg , 31 Okt. Der heutige
3 . Wahlgang zur Bürgermeisterwahl ist
nun — erzähle mir, wie eS den Deinen geht .
Bernhard mußte mir wohl immer berichten .Ich weiß , Du hast dis Fabrik vergrößern
müssen , das Geschäft ist blühender denn je.Und Deine Kinder sind gesund und herzig .
Bernhard strahlt, wenn er von ihnen erzählt.Aber manches konnte ich ihn nicht fragen, so
sehr mir's am Herzen lag . Bor allem , weißMaria , was mich aus Deinem Hause trieb ?"

„Nein , Bettina . Ich sagte Dir ja , das
liegt zwischen uns begraben . Maria ahnt
vielleicht , daß eine Entfremdung zwischen uns
lag, aber sie rührt nicht daran , weil ste weiß,es tut mir weh.

"
Bettina nickte.
„Sie ist Deiner würdig . Gott erhalte EuchEuer Glück . Und der — der kleine Walter ,er ist stark und gesund ?"
„Gottlob , das ist er ! "
Bettinas Brust hob ein tiefer Atemzug.Sie schlang die Hände ineinander und hob sie

zum Himmel auf mit inbrünstiger Geberde .
„Ja — gottlob -- gottlob — ich habe

gebetet für sein Wohl — heißer als um das
Wohl meines eigenen Kindes," sagte ste mit
zitternder Stimme .

„ Sei ruhig , Bettina," rief er , ergriffen von
ihrem Ausdruck.

Sie wandte sich ihm wieder zu.



abermals ergebnislos verlausen , sodaß von
seiten der Regierung ein Bürgermeister er¬
nannt werden wird .

^ Mannheim , 3l . Okt . Im Alter von
57 Jahren ist Postdirektor Keller vom Post¬
amt II infolge eines Schlagar . falls plötzlich
gestorben .

^ Tauberbischofsheim . 3l . Okt . In
Werbachhausen ereignete sich in vergangener
Nacht ein sehr schweres Unglück . Dis Mutter
und das Dienstmädchen des PfarroerweserS
Barth , die in verschiedenen Zimmern schliefen ,
durch dis dasselbe Kamin geht , wurden am
Mittwoch früh bewustlos aufgefunden . Der
Arzt konstatierte Kohlenoxydgasvergiftung .
Leider gelang es nicht , die Bewußtlosen wieder
zum Leben zmückzurufsn , beide starben in
der vergangenen Nacht . Frau Barth stammt
aus Ettlingen .

G - Freiburg , 3l . Okt . Im 75 . Lebens¬
jahre ist hier Hauptmann a D . A . Buisson
gestorben . Der Entschlafene hatte die Feldzüge
1866 und 1870/71 mitgemacht und sich dabei
wiederholt ausgezeichnet . Auch auf schrift¬
stellerischem Gebiete Hai sich der Verstorbene
betätigt .

/ ^ Staufen , 31 . Okt . Der 69jährige
Müllermeister Steinle von Oberkrozingen wurde
von einer scheugewordenen Kuh über das Ge¬
länder der über den Neumagen führenden
Brücke geworfen . Der Verunglückte wurde nach
dem Sturz in den Bach bewußtlos und ertrank .

Dr» ifHZs Reich.
* Berlin , 1 . Nov Dis bahnomtliche

Untersuchung der Schuldsrags bei dem Ersen -

bahnzufammenstoß auf der Station
Jannowitz - Brücke ist abgeschlossen . Die
weiteren Ermittlungen liegen in Len Händen
der Staatsanwaltschaft . Me bisher sestgistellt
werden konnte , trägt der Lokomotivführer
keine Schuld . Die Ursache ist falsche Signal¬
stellung .

* Düsseldorf , 1 . Nov . Infolge des an -
dauernden Regens der letzten Tags ist im
Saargebiet Hochwassergefahr eingetreten .
Die Ruhr führt seit gestern Hochwasser ; das¬
selbe ist von der Mosel der Fall .

München , 31 Okt Anläßlich seines
Namenstages machte der Prinzregent aus
der Luilpold - Jubiläumsspende für Jugend¬
fürsorge Zuwendungen an Vereine und
WohlsahrtSanstalten ohne Unterschied der Kon¬
fession von 237100 Mk Weiter errichtete er
mit einem Kapital von 25000 Mk eine
Stiftung , die zum Andenken der verstorbenen
Enkelin „ Prinzessin Rupprecht -Stiftung " heißen
soll . Die Lrträgrnss : der Stiftung sollen dem
Verein für SäuglingSsmsorgs in München zu¬
fließen , der unter dem Protektorat der Ver¬
storbenen stand .

„Und Dem kleines Mädchen ? Sie gleicht
Maria , nicht wahr ? '

„ Ja . aber der Bub , der ist mir wie aus
dem Gesichte geschnitten , und im Wesen gleicht
er Bernhard , als dieser so alt war wie er .

"

So saßen die Geschwister zusammen , wie
in alten Tagen . Bettinas Wesen war von
grenzenloser Dankbarkeit durchdrungen , das
ihres Bruders von unbeschreiblicher Güte

Als er endlich gehen mußte , versprach er ,
sie zuweilen zu besuchen . Sie dankte ihm m t

zuckenden Lippen dafür . Dann , als er nach
ergreifendem Abschied von der so früh ge¬
alterten Schwester zur Türe schritt , rief sie
noch einmal leise und zagend seinen Namen .

Er wandte sich um und sah fragend in
ihr Gesicht . Eine dunkle Röte stieg ihr in
Stirn und Wangen empor . Ihre Hände
krampften sich nervös zusammen .

„ Wolltest Du noch etwas , Bettina ? "

Sie zögerte eins Weile , dann sagte sie
leise :

„ Ich hätte eine große — große Bitte an
Dich . Aber nein — geh nur — es ist ver¬
messen — nein , ich will sie lieber gar nicht
aussprechen , Du müßtest sie mir doch ver¬
sagen . Ich bin Dir schon so unendlich viel
Dank schuldig .

"

Sie lächelte gütig .

Lesterreichische Msrrarchir.
Wien , 1 . Nov . In einer Frauenklinik

verfiel dis 30jährige Frau Han dl nach einer
Injektion in Bewußtlosigkeit und starb einige
Stunden später . AuS einer Flasche , die Koch¬
salz - Lösung enthalten feilte , war ihr reiner
Alkohol u j z?ert worden . Die Verwechslung
ist noch nicht avfg -' km . t .

Der Krieg auf der« Balkan .
* Konstantinopel , 3 ! . Okt , 7 Uhr

abends . Seit gestern rmtlag bis fitzt hat das
Kriegsministerium keine amtlichen Nachrichten
übrr die Schlacht auf der Linie Bisa -
Lüle - Burgas veröffentlicht Das Fehlen
von Nachrichten verursacht bei der Bevölkerung
große Unruhe . Alles wartet ungeduldig auf
Nachrichten und den Ausgang der Schlacht .
Den ganzen Nachmittag über hält sich eins
große Menschenmenge vor der Pforte , wo d e
Minister Beratungen abhalten , und vor den
ZeilungSredaktionen auf . Ein Blalt meldet
durch Anschlag die Beschießung von BurgaS
und Warna durch dis tü kische Flotts . Eine
offizielle Bestätigung der Nachricht liegt nicht
vor . Die Abendblätter äußern sich optimistisch .
Der französische und der russische Botschafter
statteten heute nachmittag dem Minister des
Lerche , n Besuchs ab .

Wien , 31 Okt . Nachrichten aus Sofia
zufolge ist dis Entscheidung in der großen
Schlacht gefallen . Tie Türken erlitten
eine vollständige Niederlage und ziehen
sich gegen Lule - BurgaS zurück . Dis Bulgaren
rücken auf allen Linien vor .

Paris , 3l . Okr . Dem „ Matin " wird
aus Sofia telegraphiert : Nach tägigem er¬
bitterten Kamps hat die bulgarische Armee
einen vollständigen Sieg über dis tür¬
kischen Hauptstreilkiäste erfochten Diese haben
sich in größter Unordnung zurückgezogen .
Lule BurgaS ist von den Bulgaren einge¬
nommen worden . Der Korrespondent fügt
hinzu , daß die Bulgaren bis Muraili vor¬
gerückt sird , von wo aus ihre Kävalle ie-
patrouillen bis ans Marmarameer streifen
Dis Lage in Adrianopel wird durch den
Tagesbefehl charakterisiert , der im bulgarischen
Generalquartier auSgegeben wurde rnd in
dem es heißt , daß alle von den Tmken unter¬
nommenen Ausfälle zunickgeschlagen worden
sind .

* Konstantinopel , 1 . Nov . Wie die
türkischen Blätter melden , ist die Lage bei
Adricmvps ! befriedigend ur . d die Haltung der
Truppen ausgezeichnet .

* Sofia , 1 . Nov . D . r türkische Kreuzer
„ Hamidir " feuerte gestern 9 Granaten auf
d >n Leuchtturm auf Kap Emineh zwischen
BurgaS und Warna und beschädigte diesen .

Die Regierung wird gegen die Beschießung
dieses Gebäudes , das ausschließlich friedlichen
und kulturellen Zw cken dienr , Protest erheben .

" Saloniki , 3l . Ok : . S M . Schiff
„ Loreley " mit dem Exiultan Abdul Hamid
an Bord ist nach Konstantinopr °tin See
gegangen .

* Konstantinopel , 1 . Nov . Gestern
abend versammelten sich beim österreichisch -
ungarischen Botschafter dis Botschafter und
Gesandten , um über die gegenwärtige Lage
zu beraten

* London , 31 Okt . Wie das ReMr ' schr
>Bureau aus diplomatischen Kreisen ^ cifährt .
! besteht kein Grund zu der B fürchtung , daß
. Oesterreich - Ungarn aus dem Balkan eine
j Aktion unternimmt , dis zu europäisch n Kom -
iplkatoaen führen könnte . ES wird vielmehr
- erklärt , daß Ocstmreich Ungarn mit dcn andern
! Mächten in dem E itschluß . den Frieden aus -
! recht zu erhalten , einig sei und nicht beab¬
sichtige , eins militä ische oder eine anders
Aktion zu unternehmen , die dazu angetan sei .
einen entgegengesetzten Erfolg herbeizuführen .

Blumenflor rr» Durlach .
( Fortsetzung )

Für Balkons wurden mit einem t . Preis
bedacht: Adlerstr. 2t . Neues Bahnhosgebäude . Bascl -
torfir . 15 . Bergwaldstr. 2, Nr. 13. Dürrbachstr . 16
2 . St . Ettlingersir . 17 2 . St ., Nr. 19 2 . St , Nr. 77.
Göthestr . 19 1 . St , Nr . 20 1 . St . Grötzingerstr. 17
3 . St ., Nr . 31 2 . St ., Nr . 71 3 . St . Hauptstr . 33,
Nr 75 4 St . Moltkestr . 7 2 . St . in die Werderstr ,
Nr . 8 2 . St . Riitnertstr. 2 . Schillerstr . 4 2 . St .,
Nr . 4a 2 . St ., 4 St . nach dem Turmberg . Scheffel-
straße 4 1 . St ., Nr. 6 1 St ., Nr. 8, Nr . 9, Nr . 15.
Nr 17 2 . St . Schloßstr . 9 3 . St . Sophienstr. 14.
Turmbergstr . 4 2 . St , Nr . 16 2 St . Uhlandsrr. 3 .
Weingarterstr . 4 Erker, Nr. 6 3 . u . 4 St ., Nr. 10
1 . u 2. St ., Nr. 14 2 . St ., Nr . 29 2 . u . 3 . St .

Einen 2 . Preis erhielten : Amalieustr . 18 . Berg-
bahnstr . 2 2 . St . Bismarckstr . 12 2 . St . Blumen -
straße 3 . Dürrbachstr 16 1 St . Ettlingerstr 4,
Nr. 13 2 . St -, Nr . 27 2 . St . Göthestr . 26 . Gritzrer-
straße 2 2 . St ., Nr . 5 1 . St . Grötzingerstr . 17 2 . St .,
Rr. 20 2 . St ., Nr . 21 2 . St ., Nr . 22 2 . St ., Nr 23
2 . St ., Nr . 71 2 . St . Hauptstr . 75 I . St ., Nr . 77
3 . St . Karlsr . Allee 5 2 . St . L-opoldstr . 2 2 . St ..
Nr . 4 2 . St ., Nr . 6 2 . St . Moltkestr . 3 3 . St . , Nr . 8
3 . St ., Nr . 9 3 . St ., Nr. 11 3 . St . Nr . 15 3 . St .
links u rechts, Nr. 26 2 . St . links u . rechts . Pal-
maienstr . 3 2 . St . Pfinzstr . 49 . Riitnertstr . 31 2 . St .
rechts. Schillerstr . 4 » 3 . St . nach dem Turmberg .
Ssboldstr . 2 2 . St . Sophienstr. 3 3 . St . rechts , Nr. 10
2 . u . 3 . St . , Nr . 16 2 . u . 3 St . Turmbergstr . 17 .
Werderstr. 5 2 . St . Weiherstr . 17 3 . St . Wilhelm -
straße 11 3 St . Weingarterstr . 1 Treppe , Nr . 7 ,
Rr . 10 3 . St ., Rr. 16 . Wolsweg 2 2 . St . Uhland-
straße 10.

(Schluß folgt )

bünkinZ en unckXns nks

„ So sprich sie doch aus , diese Bäte .
"

Sie umfaßte mit bebenden Hände eine
Stuhllehne und sah mit bangen Augen zu
ihm auf .

„ Ach — eS ist so viel , um daZ ich bitten
möchte . Deine Kinder — Fritz — Deinen
kleinen Knaben und auch das Mädchen — ich
— ich möchte sie so gern einmal sehen — ein
einziges Mal nur , Fritz — nur von ferne .
Wenn Du das wolltest — nein , Du w llst
nicht — ich wußte cs ja .

"
Sein Gesicht hatte sich umschattet — nur

einen Moment sah er unschlüssig aus .
„ Liegt Dw denn soviel daran , Bettina ? "

Sie preßte dis Hände mit jäher Bewegung
an ihre Brust .

„ Mein Leben gäbe ich auf der Stelle !
darum . Fritz .

" stieß sie gepreßt hervor .
Und dann trat sie dicht an ihn h ran .
Er faßte erschüttert ihre Hände .
„Gut , Bettina — ich bringe Dir die Kinder ,

gedulde D ch nur noch einige Wochen . Ende
September hat Walter w eder Ferien — dann
bringe ich ihn Dir und meine kleine Hella
auch Aber nun beruhige Dich , Schwester , es
tut mir weh , wenn ich Dich so fassungslos sehe .

"

Sie preßte seine Hand ,
„ Dank — Dank — und nun geh und

nimm die Gewißheit mit Dir , daß Du einer

armen , verlorenen S . els unsagbar wohl¬
getan hast .

"

So schieden sie .
Als Fritz gegangen war , begab sich B . ttina

wieder aus ihr Zimmer . Wie verklärt sah
ihr Antlitz aus , und als sie an zwei plaudern¬
den Schwestern auf dem langen Korridor
vorübsrgiug , sahen diese ihr erstaunt nach

„ Schwester Bettina schreitet wie auf
Wolken, " sagte die eine .

Als Bernhard Gerold nach einiger Zeit
seine Mutter besuchte , bemerkte er mit Freuds ,
daß sie frischer , angeregter war . Und auch
ihm wiederholte sie das Versprechen , sich in
Zukunft mehr schonen zu wollen . Am meisten
sprach sie von den K ndern ihres Bruders ,

! daß dieser ihr dieselben in den Herbstserien
bringen würde , und wie sehr sie sich darüber
freue .

Voll inniger Befriedigung fuhr Bernhard
am Spätnachmittag wieder von L . fort . Nach
ewstündiger Bahnfahrt langte er aus der

Hartenfelde zunächst gelegenen Station an .

Langsam , gedankenverloren schritt er quer
übw dis Wiefin nach dem Walde , die Augen
immer auf den schmalen Pfad geheftet .

(Fortsetzung folgt )



Bon beute ab , sowie folgende
Tage wird ein junges , fettes
Pferd vom Lamprechtshof aus¬
gehauen . .

PserSeschk -Lrerei L. Lsgdslsr
Ausrstraße 17 .

Arebr-M

ist das beste Schuh - und Ledrrfett .
Nicht zu verwechseln mit den vielen
minderwertigen Vaselinfetten . —
Mit einer « einen Dose « rebrfrtt
ist Ihnen mehr gedient , als mit

einer grohen Dose Vaselin .

Verlangen Sie bitte überall nur
Ar «b » « Fett .

MIN
' '

.
keine Notschlachtung , p Psd . 92 I ) ,
wird Samstag von 4 Uhr und
Sonntag von 7 Uhr ab ousgehauen

Jägerstratze 48 a .

Die Eljsabethensiis
'
ttmg hier beireffeud .

Aus obiger Stiftung ist eine Aussteuerprämie mit 15Ü Mk .an ein hiesiges bedürftiges und würdiges Mädchen christlicher Kon¬
fession im Alter von 18 bis 30 Jahren zu vergeben .

Tie Prämie wird nach der Verheiratung , sofern dieselbe vor §zurückgelegtem 30 Lebensjahre erfolgt , ausbezahlt , andernfalls weiden !
3Vz "/o Zmsen , somit jährlich 5 25 ^ bis zum Todestag vergütet . !

Bewerbungen sind bis längstens
Freitag der, 15 . November d . IS .

anher einzurcichen .
Dur lach den 3l . Oktober 1912 .

Gemeindrrat fStiftnugsbehördej :
s Ä . :

L . Silber . E u st achi .

KeiMge SasilSisdolome
Zmlch.

Montag den 4 . November ,
abends 8 V- Uhr :
Mitgttrdrr-UrrsaMmLvng

im Nebenzimmer des Restanrants
„ Kaiserhof" .

Die Kolonnenmitglieder werden
ersucht , pünktlich und vollzählig zu
erscheinen . Anzug : Uniform .

Die Führung

Zu verkaufen
ver ' chicdere guterhaltene Damrn -
tleidcr . Jacke » und Mäntel ,
sowie ein tadelloser , schwarzer
Gehrockauzng . Zu erfragen bei
- er Expedition dieses Blattes

Weißer Schnauzer
zugelaufen . Abznholen lei

Öinzrnz Dörnsr , Thomas Hof

MMGW
w

I 2 Waggons »
88 neue >M

Usmelsilßül
N darunter ^

ls .

MIMUS

viftn . Psü . 30 ^
der 5 Pfd - 'S

Eimer

D « r l a ch .
GkdSkk ' und GAtt - VtrSrizmiig

Im Auftrag des Christof Adam Ammann , Landwirt von
hier , dringe ich ain

Montag de« 4 . November ISIS , vormittags 10 Uhr,
auf dem hiesigen Nathause , Zimmer Nr . 8 , 3 . Stock , die
folgenden auf Gemarkung Turlach belegenen Grundstücke aus freier
Hand zur öffentlichen Versteigerung . Ter Zuschlag erfolgt dem
Höchstgebot vorbehaltlich der Genehmigung der Beteiligten .

Grrindllücksöefchreibung :
1 . Lagerbuch Nr 208 Gewann : Ortsetter , Plan Nc . 2 . An

der Lammstraße Nr . 41 . 5,56 a Hofraite , 1,08 a Haus - ,
garten , 6 .61 u zusammen . Auf der Hofraite steht ;

a ein einstöckiges Wohnhaus mit gewölbtem u Balkenkeller ,b eine einstöckige Scheuer mir Stall ,
e . Schweinstallung mit Hvlzremise ,

ess Schweizer Karl Ludwig , Maurermeister , ass . Weiler
Johann Wilhelm , Landwirt

2 . Lagerbuch Nr . 2056 Gewann : Mühläcker . 19,44 a Acker,
ess . Wielard Adam , Gastwirts Witwe , oss . Unger Marie , ledig3 . Lagerbuch Nr . 5600 . Gewann : In der unteren Luß 13,20 »
Acker, ess . Stadt Turlach , ass . selbst

4 . Lagerbuch Nr 5601 . Gewann : In der unteren Luß 13,42 »
Acker, ess . selbst , ass . selbst .

5 Lagerbuch Nr . 5601 » Gewann : In der unteren Luß
13,42 a Acker , ess . selbst ass Krebs Heinrich , Landwirt .

6 . Lagerbuch Nr . 5291 . Gewann : Im GeigerSberg 8,67 »
Weinberg , ess . Kramb Ludwig , Landwirt , ass . Hofmann
Johann Wilhelm , Kaufmanns Erben

7 . Lagerbuch Nr 25 ! 2 Gewann : Im breiten Wasen 21,06 »
Acker , ess Steinls Gustav , Müllers Eheleute , ass . Barthlvtt
Friedrich , Landwirt .

8 . Lagerbuch Nc . 992 Gewann : In den Jmbcrgärten 7,95 »
Garten , ess Ammann Jakob Christof , Landwüt , oss Graben .

9 . Lagerbuch Nr . 4552 . Gewann : Im Taschenacker . 6,87 a
Acker, ess . Stadt Durlach , ass . Stuhlmüller Frida .

Durlach den 25 . Oktober 1912 .
August Geyer , Waisenrat, Weiderftraßs 12 , 3 Stock

Lrankmia "
Zürich .

Samstag de » 2 . d . Mts ,
abends 8 Uhr :

Spirierversammlnttg
im Lokal . Bekanntgabe der Wett¬
spiele vom kommenden Sonntag .
_ De« Borstand .

WMl - SWMlWN-
WM MW .

Wir beginnen am Freitag den
8. November , abends 8 Uhr.
im Volksschulgebäude , Hauptstr 78 .
parterre , einen

wozu wir zu zahlreicher Beteiligung
freundl . einladen

Honorar für Erwachsene .O 3 — .
„ „ Schüler „ l 50

Anmeldungen beliebe man bei
Herrn A . Burkhardi , Haupt¬
straße 22 , zu machen .

De « Vorstand .

000 <) 0 <>00 <>» 0 <-»000 <- 000 <><xx >0^ AM - ilMM Wg WWW . 8
Meiner werten Kundschaft zur Nachricht , daß ich wein ^

Schuhmacher - Maß - und Apparatur - Geschäft Aan Herrn Christian Kopp , Moltkeftratze 28,
"

kaufweise Aübergeben habe ; indem ich iüc das in mich gesetzte Ver -
"

rauen frenndlichst danke , bitte ich , dasselbe auch meinem

„Brmd der Malten"
Durlach .

Am Samstag den 2 . No¬
vember , abends V - 9 Uhr , findet
im Lokal ( Gasthaus zum Lamm )
eine außerordentliche

Mitgtiederveksanrmjnug
statt . Um vollzähliges und pünkt¬
liches Erscheinen aller Mitglieder
bittet dringend

Der Vorstand .
kill . r . « .

Bringe , morgen
j

»igroße
'
Partie

! 7 Frrschgeschsfsr -ns

e :ne

13 . WMM
-

bjkn . Psd . 34V

ISO

lg .

Nachfolger entgegen zu bringen . Achtungsvoll
<> Ernst Enzman » .

i <^ Ans obiges Bezug nehmend , teile ich einem werten Pub -
likum mit , daß ich das Geschäft von Herrn E Enzmann

^ in unveränderter Weise weiter führe und bitte um geneigten
Zuspruch . HochachtungsvollX Christian Kapp, Schchmhn.

Wrmlllüs
offen , Pfd .
der 5 Psd -

Eimer

ssriilLki .' ein airbewähitcS Mittel zur Aufzucht junger
! Schweine und Verhiilun « kiuwuier Leine
Fü 75 H. Jundt 's Einhorn - Apo¬
theke S . Garßen . Durlach . ;

ISMUMM
' kauft fortwährend und jedes

Ouantum

Oskar KorsMo.
erteilt

kiaokkLILssiuLäs »
in allen Fächern . Wer , sagt die
Expedüün d . Bl .

Gänfeieberu
werden fortwährendzu den äußersten
Preisen angckauft

Kcouenstratze 3.
Ebendaselbst sind auch junge ,

settgestopste Gänse , sowie zerlegte
Teile und Gänsefett zu haben .

Hägenmark
ist Samstag auf dem Wochenmarkt
zu haben , Pfd . 40 bei Mehr¬
abnahme billiger , sowie Körner .
_ Schoch, Karlsruhe.

KM . AWvwr
sofort zu vermieten

Blurnenstr . 7, 2 . St .

jiA auf dem Wochenmar kie ^
H »fzum Verkauf

vsksi - llorsnklo ^
^ Ssflieferant .

Empfehle jeden Dienstag und
Freitag selbstgemachte

llMUü .MWWlilM
sowie morgen Samstag alle Sorten

Fleisch n. Wurstwaren ,
von 5 Uhr ab :

abgekuchte ßchweindduöchle
u. Mime« schinden.

! , » , ielr L*L8t « n
Grötzingerstr 21

Schöne 2 - ZiMAer - Wohnung
samt Zubehör sofort zu vermieten .
Näheres

Pfi »zstras-e 77 . 2. St .



MI « z« «Mm MMl
llsmsn - 8unll - 8cliüi 'rsn

extra weit geschnitten mit « NIL v
Tasche und Volant MS

llllMKN - öIU 86 N - bekü ^ en
aus gutem waschecht. Siamoscn OkL <r
cleg . garniert mit Volant SS --4

klgulli-ucli - 8Ius . -8eküi -rsn
besonders solide Qualität

Sämtliche Schürzen sind
trotz billigster Preise ge¬

schmackvoll ansgeführt .

Wllckön - llänger - 8eliüi-ren
Größe 45 bis 90 cm aus gutem Sia - OIL v
»losen mit reichem Besatz und Volant MS

IWeksn - llängsi- - 8eliüi -ren
dnnkelgeniustert , besonders starke Qualität

rnit hübscher Blendengarnitur

Größe 48 n . 50 55 u . 60 65 u . 70 75 cm

12S l .4S l .SS ISS
!ingbön - 8pisI - 8Lliüi'rön

aus solidem Liamvsen mit 2 Taschen, <>
hübsch paspelliert , Größe 45 u . 50 cm ^

llgmen -8Iu5sn-8e >iüi'rgn
ca . 120 em iveit mit Frack-
garnitur und Volant , sehr AsUIL
apart « " SS

llsmsnKIsillöi ' 8eküi-ren
mit Passe und breiter Blenden - >a
garnitur , I» . Qualität « - MS

ks mpflehl ! sich, ««« diesem
Ausiwhm -AWbül de« a»s-

Ul
' cllLl '

l !
, llsuMr .

38
.

Kaneeradschastliche Bereinigung der
techn . Waffen .

Am Freitag den sf . November ,
abends V«9 Uhr , findet im Lokal
(roter Löwen )

Mitgliederversammlung
statt , wozu um vollzähliges Er¬
scheinen gebeten wird .

Tagesordnung : Barbarafeier betr .
Der Vorstand .

lM . Besonders beehren wir uns ,
die dieses Jahr zur Entlassung ge¬
kommenen Reservisten der techn .
Waffen (Feld - , Fuß - und Marine¬
artillerie . Pioniere , Telegraphen - ,
Eisenbahn - u Lustschifferabteilung )
hierzu kameradschaftlich einzuladen .

T»r»zkmci»!>r Aurlach .

2TsL .1l

Samstag . 2 Nov . , abends
nach der Turnstunde :

Morratsver famrnLung
im Lokal . Der Vorstand .

?lrMäMrpL . .^vzvMed"
u . d. P . Sr . Gr . H. r>. Prinzen Mar v. Bad .

Ausmarsch Sonntag , 3 . 11 . 12
( 2 und 3 . Zug . ) Antreten 2 Uhr
nachm , Abmarsch 2,l0 Uhr , Rück
kunst 5,30 Uhr nachm .

Die Führung .

Hodes Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten

die traurige Nachricht , daß es Gott gefallen
«hat , unsere liebe Mutter , Großmutter , Schwieger¬
mutter und Tante

LILiSLkvtlL LLons ^ t ,
g« b . Ltsehniann ,

heute vormittag 9 Uhr im Alter von 65 Jahren in ein
besseres Jenseits abzurufen .

Durlach den 1 November 1912 .
vis tpsuergllen Hinterbliebenen:

HVttllieL « » ILIensrt .
ILsroliii « geb . Kiefer ,

und Kinder .
Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 4 Uhr statt .

Ares statt besonderer Anzeige .

Berichtigung .
In meiner Annonce in der gestrigen

Nummer muß es heißen :
1 Postru Stickereien . S Mir 95 H

IR

Gvangekischer ZSund Durlach
Am Sonntag de « 3 November , abend « V-8 Uhr , findet

in der „ Karlsburg " unter Mitwirkung des Kirchengefangvereins ein
Famitienabend statt . Auf demselben wird Herr Stadtpfarrer
Wolfhard einen Vortrag halten über

„Die Stell ««- grober Mursorschir
".

Die Mitglieder des Evargel Bundes , wie auch andere Glieder
der evangelischen Gemeinde sind zu zahlreichem Besuch eingeladen

Der Worstanö

O -rilirisi ' Hoi -
Sonntag de » 3 . November 1Sl2 :

Großes liumoriftifckies Konzert
mit selbstverfastem Programm . Neu : „ Die verhängnisvolle »
schwarzen Locken " , urkomische Szene in 1 Akt . nach wahrer Be¬

gebenheit bearbeitet , u . a .
Anfang abends 8 Uhr . Saalerö ffnimg 7 Uhr. - - Eintritt 20 Pfg .

Alies - MM
Gott dem All¬

mächtigen hat es ge¬
fallen , unfern geliebten j
Gatten , Vater , Sohn, !
Schwiegersohn,Schwa¬
ger und Onkel
eürtsllsll LILIlvg

Izu sich zu rufen .
Durlach , 1 . Nov 1912

MkMrudell Hinterbliebenen: !
! Familie Kißling .

Familie Aerger .
! Beerdigung Sonntagnach
mittag 3 Uhr

In meinem Umbau Sebold -
stratze 6 ist alte « Vanholz ,
einige Partien Brennholz und
zwei große Faßlager billig zu
verkaufen . Adam Kieker .

Ein Urberzteher und zwei
Jacken sind billig zu verkaufen

Ariedrichstraße 1 , 2 St
Daselbst kann ein Arbeiter

Kost und Wohnung erhalten .

WIWMII MW
MW .

SamStag den 2 . November ,
abends V- 9 Uhr , im großen Saale
zur „ Blume " :

Erstes Konzert
unter gütiger Mitwirkung von
Fräulein Margot Mannherz . Opern¬
sängerin , Karlsruhe ( Sopran ) ,

-.
Fräulein Klara Steinmann . Karls¬
ruhe ( Klavier ) ; sowie der Herren
Lonis Baldes . Chordirektor , Karls¬
ruhe (Bariton ) und Albin Hoffman « ..
Musiklehrer , Karlsruhe (Violine ) .

Programme ä 20 Pfg berechtigen
zum Eintritt

Nach Been digung des Programms
Ball

MzgeselWft 8oIWmIi»!.
Sonntag de » 3 November ,

abends von 7 Uhr ab :
Tanzunterhallvvg

im „ Amalienbad "
, wozu die

Schüler und deren Eltern , sowie
frühere Schüler freund ! emladet

Der Vorstand

WMMMlA MM « , W 2 . M .
Veränderlich, Niederschläge in Schauern ,

kühler.
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